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Es gibt keine „ökologische“ Umfahrung, sagen die Grünen 
in der Donaustadt 
 
 
Mit einer Unterschriftenaktion machen die Grünen gegen die nunmehr im 
Bundesstraßengesetz verankerte Nor-Ost-Umfahrung mobil. Der Hauptansatzpunkt für die 
fortgesetzte Kritik liegt im Vorschlag, die Lobau in einem Tunnel zu queren. Die Bezirksräte 
Eichert und Zeuner unisono: „Es gibt keine ökologische Lobauquerung. Die Autobahn wird 
über das Wasser geführt und soll erst im rückwärtigen, östlichen Teil des Tanklagers in einen 
Tunnel eintauchen. Das ist bereits im Gebiet des Nationalparks, wenn auch am Rande.“ 
Jeder Eingriff – der Bau der 6. Donaubrücke, ein Ausbau der Raffinieriestraße und die 
Umfahrungsstraße im Vorland der Lobau und im Nationalpark selbst – würe den gesamten 
Bereich schwer beeinträchtigen, befürchten die Grünen. 


